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Die Bundesstraße B 174 ist eine wichtige Verbin-
dung für den internationalen Verkehr zwischen 
dem mitteldeutschen Raum (Halle/Leipzig-
Chemnitz) und den tschechischen Oberzentren 
Prag und Pilsen. Die B 174 ermöglicht der Re-
gion des Mittleren Erzgebirges den notwendigen 
Anschluss an das nationale und internationale 
Fernstraßennetz. Ihr Ausbau ist eine entschei-
dende Voraussetzung zur Verbesserung der In-
frastruktur dieses Raumes, insbesondere für die 
Mittelzentren Zschopau und Marienberg.
 
In ihrem bisherigen Verlauf war die B 174 stark 
überlastet und wies auf Grund der topographischen 
Verhältnisse sehr ungünstige Trassierungsparame-
ter auf. Aufgrund fehlender ausgebauter Knoten-
punkte an den Einmündungen öffentlicher Straßen 
verursachten Abbiegevorgänge regelmäßig erhöhte 
Sicherheitsbeeinträchtigungen des fließenden Ver-
kehrs, für Fußgänger fehlten zudem eigene Gehwe-
ge. In Ergänzung mit weiteren Bundesfernstraßen-
bauvorhaben kommt der Verlegung der B 174 auf 
dem Abschnitt Chemnitz - Gornau eine steigende 
Bedeutung im regionalen Verkehr zu.
 
Dieses Teilstück schließt an die bereits realisierte 
Maßnahme „B 174 OU Zschopau - Gornau“ an. 

Lärmschutz
Durch die Vermeidung der bislang werktäglich zu 
verzeichnenden Staus, insbesondere dem Wegfall 
von Abbrems- und Anfahrvorgängen wird eine 
Verminderung des Schadstoffausstoßes und der 
Lärmbelastung ermöglicht. Davon profitieren die 
unmittelbar an die bestehende Straße angren-

zenden Siedlungsbereiche sowie der nordwestli-
che Waldrand des Einsiedler Waldes.
 
Dazu wurden auf einer Strecke von insgesamt 
4,2 Kilometer Länge Schallschutzmaßnahmen in 
Form von Wällen und Lärmschutzwänden rea-
lisiert.

Mit der Realisierung der Verlegung wird die B 174 
als wichtigster Zubringer von Chemnitz bis zum 
Grenzübergang Reitzenhain ertüchtigt.
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen 
34,57 Millionen Euro. Die Förderung mit Mitteln 
des EFRE beträgt 17,2 Millionen Euro. Das ent-
spricht 65 % der zuschussfähigen Kosten (26,45 
Millionen Euro).

Längen
Der 4,8 Kilometer lange Abschnitt ist mit zwei 
Richtungsfahrbahnen mit jeweils zwei Fahrstrei-
fen ausgestattet. Durch den Neubau der B 174 
entfallen elf bestehende Einmündungen von 
Kreis- und Staatsstraßen. Über zwei Anschluss-
stellen wird das nachgeordnete Netz an die B 174 
angebunden.
 
Bauwerke
Insgesamt wurden vier Brückenbauwerke über die 
B 174 mit lichten Weiten bis zu 30 Meter neu er-
richtet, die unter anderem die Kreisstraße K 6105 
sowie einen Rad- und Gehweg über die Bundes-
straße führen. Drei Brückenbauwerke des neuen 
Straßenabschnittes führen über die Kreisstraße  
K 6110, den Einsiedler Weg und die Wildwechsel-
stelle „Einsiedler Wald“.
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